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Juni
// Fr. 14. bis So. 16.: 
Beginn Kulturfestival 
„Kultur findet statt“, 
Krefelder Innenstadt

// Sa. 15.:
ab 10 Uhr Hand-in-Hand-Cup,
Sportanlage des VfL Tönisberg

// Do. 20.:
Feiertag – Fronleichnam

// Fr. 21.: 
Sommeranfang 

// Sa. 22. bis Di. 25.:
Sommerkirmes in Kempen 
Innenstadt, Buttermarkt 

// Do. 27. bis So. 30.:
Krefeld Karibisch, 
Dionysiusplatz  

// Fr. 28.:
18 Uhr Kinderdisco 
von Jux und Klamau auf 
der Hülser Burg

// Sa. 29.:
14 Uhr HSV-Burgfest mit 
Trödelmarkt und attraktivem 
Spielangebot, Burggelände

15 Uhr Fire Night 2019 
des Löschzuges St. Hubert, 
Feuerwehrgerätehaus, 
Bendenstraße 19

19 Uhr Live-Musik 
beim Burgfest in Hüls, 
Königspark

20 Uhr 80er-Party 
in Tönisberg, 
Alter Sportplatz Tönisberg

Juli
// Mi. 03.:
17 -21 Uhr Feierabendmarkt 
in Kempen, Buttermarkt

// Do. 04.: 
17 Uhr Ratssitzung Krefeld, 
Seidenweberhaus

// Sa. 06.: 
ab 7 Uhr Kendel-Trödel in 
St. Hubert, „Am Kendel“, 
Bahnstraße 

// So. 07.: 
10 - 18 Uhr Niederrheinischer 
Radwandertag

12 - 18 Uhr Große Familien-
Party im aqua-sol

// Mi. 10.: 
Nächste Ausgabe „HÜLS life“
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Telefon: 733627
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Geöffnet von 12:00–14:30 Uhr
und von 17:30–23:00 Uhr 

Dienstag Ruhetag

Fliesen-, Platten- 
und Mosaikarbeiten

Hartmut Thunig
Bruckerschestr. 163 · 47839 Krefeld
Telefon 02151 - 446 33 41
Mobil 0172 - 870 30 78
btl-fliesen@t-online.de
www.btl-fliesen.de
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// Gut zu wissen

Termine in hüls und umgebung

Sanitäre Anlagen
Gas-Heizungen
Ölfeuerungen

47839 Krefeld-Hüls
Doeckelstraße 11
Telefon 97 32 97

Fax 97 32 99

Friedhelm Baldowé
GmbH

lieBe leser!
editorial

Nach dem erfolgreichen Breetlook-Ci-
ty-Radrennen, wo drei Hülser in unter-
schiedlichen Rennklassen siegreich wa-
ren, geht es im Juni munter weiter. Der 
Hülser Sportverein lädt am Samstag, 16. 
Juni, nach einem Jahr Unterbrechung 
wieder zum beliebten Burgfest ein. Le-
sen Sie auf Seite 3. alles rund um Pro-
gramm und der Orga von Rainer Decku 
und Jürgen Schnee. Am 27. Juni dreht 
sich in Hüls als um „König Fußball“. 
Zu Gast auf der Bezirkssportanlage ist 
der MSV Duisburg. Der in Hüls lebende 
Pressesprecher der Zebras, Martin Hal-
termann, hat die Sensation eingefädelt. 
Lesen Sie dazu alles auf Seite 4. Auf 

unseren Sonderseiten stellen wir Ihnen 
den Kornspeicher (Seite 5.) und die Fir-
ma Holztec aus Kempen (Seite 9) vor. In 
unserer neuen Rubrik“ Timm klärt auf“ 
widmen wir uns in den kommenden 
Ausgaben dem Thema Straßenverkehr 

in Hüls. Bildimpressionen zum „Breet-
look-City-Radrennen“ und zu „Wein 
& Fein in Hüls daheim“ runden unsere 
Ausgabe ab. Wir sehen und hören vonei-
nander, spätestens zur nächsten Ausga-
be am 4. Juli!
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Ihr/Euer Team von „hüls life“

Tobias Stümges & Christian A. Kölker

Hülser Burgfest

Freude bei den Bürgern und 
HSV-Vereinsmitgliedern: Nach 
dem letztjährigen erstmaligen 
Ausfall in 43 Jahren findet das be-
liebte Burgfest in diesem Sommer 
endlich wieder statt. 

Die Brücke über den Wassergraben 
der Burg ist funkelnagelneu und die 
Sicherheit der Besucher wieder ge-
währleistet. Das 42. Burgfest startet 
am 15. Juni mit der Kinder-Disco, am 
16. Juni feiern die Jugendlichen und 
Erwachsenen. Ein neues Orga-Team 
sorgt für Schwung. 25 Jahre lang 
hat der Vorstand des Hülser SV zur 
besten Zufriedenheit der Teilnehmer 
das Burgfest organisiert. Durch Per-
sonalwechsel im Vorstand überneh-
men ab sofort die langjährigen Ver-
einsmitglieder und gebürtigen Hülser 
Jürgen Schnee und Rainer Decku die 
Organisation des Festes. „Wir schaf-
fen das natürlich nicht allein, sondern 
werden rund um die Veranstaltung 
von mehr als 100 Vereinsmitglie-
dern aus allen Abteilungen tatkräftig 
unterstützt, die allein schon an den 
vielen Getränke- und Imbissständen 
sowie an Auf- und Abbau ehrenamt-
lich helfen.“ Vorab sind beide mit 
allerlei organisatorischen Aufgaben 
beschäftigt. Da hilft es sehr, dass 
Jürgen Schnee, der bei der Stadt-
verwaltung arbeitet, dort die kurzen 
Wege kennt. Schließlich müssen Ge-
nehmigungen eingeholt, mit Polizei, 
Ordnungsdienst und Feuerwehr Kon-

neues orga-team sorgt für sCHwung    
zepte erarbeitet und private Sicher-
heitskräfte geordert werden. Rainer 
Decku wacht als Bankkaufmann über 
die Finanzen. Der Heimatverein um 
seinen Vorsitzenden Gottfried Andree 
stellt das Burggelände zur Verfügung. 
Bis zu 1400 Besucher dürfen sich 
maximal auf der Gesamtanlage auf-
halten – 400 auf dem Burggelände 
und 1000 auf dem Schulhof davor. 
Kommen mehr, geht es nach dem 
Parkhausprinzip. Erst wenn einer 
geht, rückt der Nächste nach. Los 
geht es schon am Freitag mit der Kin-
der-Disco zwischen 18 und 22 Uhr, 
und zwar ausdrücklich ohne Eltern. 
Das Programm am Samstag begin-
nt traditionell um 14 Uhr mit dem 
Kindertrödelmarkt entlang des Her-
renwegs bis in den Park. Bei Spiel-
waren Palim Palim sind für drei Euro 
Standplätze zu mieten. Attraktionen 
ab Mittag sind auf dem Schulhof 
eine Hüpfburg, ein neuer, acht Me-
ter hoher Kletterturm und eine Fuß-
ball-Dartscheibe mit Klettvorrichtung, 
auf der die weichen Bälle haften. Ein 
Ballonkünstler formt lustige Figuren. 
Nach dem Abbau der Spielgeräte be-
ginnt ab 18 Uhr das Abendprogramm, 
das mit Rücksicht auf die Nachbarn 

Jürgen Schnee und Rainer Decku freuen 
sich schon auf das 42. Hülser Burgfest.

um ein Uhr endet. Traditionell stark 
frequentiert ist die „kulinarische 
Meile“ mit Grill- und Pommes- so-
wie Wein- und Käsestand. Nach Ab-
zug aller Kosten fließt der Rest der 
Einnahmen in die Vereinskasse. Der 
Abend entwickelt sich an Tischen und 
Bänken üblicherweise zu einem groß-
en HSV-Familienfest mit Bürgerbetei-
ligung. Dann haben alle Beteiligten 
nur noch einen Wunsch: „gescheites 
Wetter und gute Laune“. Dazu tragen 
zwei Hülser Bands bei – die Vorband 
After Glow und die Hauptband Groove 
Company. (wop)

Die Termine haben kein Recht auf Vollständigkeit



 // 3

// Editorial

Liebe Leser,

Sie halten die neue Ausgabe von 
„HÜLS life“ in den Händen. 
Sie sind 24 Stunden für uns in 
Rufbereitschaft, die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüls. 
Als „Dankeschön“ widmen wir 
ihnen in der Rubrik „Ehrenamt“ 
in den nächsten Ausgaben eine 
Seite. Heute stellen wir Christin 
Küppers-Valk und Philipp Krouß 
vor (Seite 9). Ende Juni findet zum 
43. Mal das HSV-Burgfest statt. 
Mit Jürgen Schnee, Arek Maiß 
und Michael Hölber sprachen 
wir über die Neuerungen und 
die Vorbereitungen (Seite 5). 
Sportlich widmen wir uns heute 
der Allroundsportlerin Lena Küste-
rameling. Sie schwimmt und spielt 
Rollhockey für den HSV (Seite 
12). Am 02. August drehen beim 
Hülser Radrennen auch Fahrer 

der Tour de France ihre Runden 
(Seite 7). Nach der Session ist 
vor der Session. Aus diesem 
Grund haben der Sechserrat und 
das Komitee-Karnevalszug-Hüls 
personelle Weichen gestellt. 
Die neuen Vorsitzenden Stefan 
Schleupen und Jens Ehlen stellen 
wir Ihnen auf (Seite 11) vor. Freuen 
Sie sich zudem in der heutigen 
Ausgabe über zahlreiche Tipps, 
Trends, Nachrichten, Termine und 
Bildimpressionen vom Hülser 
Frühlingsfest (Seite 14). 

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 10. Juli!

Ihr/Euer Team von „HÜLS life“
Tobias Stümges 
& Christian A. Kölker
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Sauna und Wasserwelt aqua-sol
Berliner Allee 53, D 47906 Kempen
Tel. 02152 4431, www.aqua-sol.de

Große Familien-Sommerparty
im aqua-sol

7. Juli 2019
von 12–18 Uhr

Ein toller Action-Tag

für die ganze Familie!

Segway-Rallye • Survialbahn 

Große Wasser-Aufblastiere  

Lustige Spiele • Wettkämpfe 

Schnuppertauchen ... und mehr!

23.06.
letzterVerkaufstag!

ÜBERDACHUNG-KREFELD.DE

IHRE 
TERRASSENÜBERDACHUNG 
INDIVIDUELL MIT VIELEN
ERWEITERUNGSMÖGLICHKEITEN

WWW.TERRASSENÜBERDACHUNG-KREFELD.DE

SONNENSCHUTZ

GLASSCHIEBEWÄNDE

TERRASSENÜBERDACHUNGEN
2019

KOSTENLOSEN
VORORT-TERMIN

VEREINBAREN:
02151-3609313 

AUS HÜLS 

FÜR HÜLS



Am Sonntag, 26. Mai, fand die 
Europawahl statt. Dr. Stefan 
Berger (49) aus Schwalmtal 
holte für die CDU am Nieder-
rhein die meisten Stimmen und 
zog über die Landesliste seiner 
Partei ins Europaparlament für 
die dortige EVP-Fraktion ein. 
Die Wahlbeteiligung lag in Hüls 
bei 66,10 %. In den 12 Stimm- 
bezirken entfielen auf die Par-
teien folgende Stimmanteile:

CDU 29,88 %, Grüne 26,82 %, 
SPD 16,43 %, FDP 7,99 %, AfD 
6,41 %, Linke 3,86 %, Sonstige 
6,74 % und PARTEI 1,88 %. (tob) 

// Rückblick Europawahl

Dr. Stefan 
Berger (CDU) für 
Hüls in Brüssel

// Neues von der Robert-Jungk-Gesamtschule

Oberstufenschüler organisierten ein Wahlcafé

Üblicherweise dient die Robert- 
Jungk-Gesamtschule der Hülser 
Bevölkerung als Wahllokal. 

Anlässlich der Europawahl am 
Sonntag, 26. Mai, richteten die 
Oberstufenschüler der Schule 
wieder ein Wahlcafé ein und 

boten Kaffee, heiße Waffeln und 
selbstgebackenen Kuchen an. 
Die Menschen aus dem Stadtteil 
waren davon sehr angetan: Sie 
nutzten das schöne Ambiente des 
Wahlcafés zum Kaffeetrinken und 
Kuchenessen. Sie kauften nicht 
nur die Kuchentheke leer, sondern 

rundeten beim Bezahlen auch 
noch großzügig auf. 

Die Oberstufenschüler und die 
betreuenden Jahrgangsstufenleiter 
Kati Bülow und Dr. Dirk Schnurbusch 
waren hocherfreut zu sehen wie sich 
die Abikasse kontinuierlich füllte. (red)
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liebe leser!
ediTorial

Im Oktober dreht sich viel um die Zeit. 
Zum einen werden am 28. Oktober 
die Uhren eine Stunde nach vorne 
gestellt und zum anderen verbleibt 
am Tag weniger Zeit für Aktivitäten im 
Hellen. Am 2. und 3. November wird 
die Zeit sogar „krählativ“. Grund da-
für ist der Besuch der Kabarettgruppe 
„Krähen“ im Goldenen Hirsch. Schau-
en Sie vorbei und lassen sich in das 
Jahr 2047 versetzen. Abends wenn es 
dunkel wird, ziehen Kinder mit bunten 
Fackeln durch die Straßen auf und 
nieder. Dies bedeutet es ist wieder 
St. Martin. In der heutigen Ausgabe 
stellen wir Ihnen mit Wolfgang Martin 
den „Armen Mann“ vor. Zudem finden 
Sie alle  wichtigen Informationen zu 

den Zügen. Auf unserer Sonderseite 
zum Thema „Bauen, Wohnen, Sanie-
ren, Immobilien und Versicherungen“ 
stellen wir Ihnen heute Schreurs 
Immobilien vor. Abgerundet wird die 
Ausgabe mit vielen Impressionen zum 
Bottermaat, dem Hülser Weinfest und 
dem Oktoberfest des Komitee.

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am 
28. November!

Ihr/Euer Team von „hüls life“

Tobias Stümges & 
Christian A. Kölker

die krähen kommen nach hüls  
Am 2. und 3. November tritt das 
spielfreudige Kabarett-Ensemble 
der Krähen um 20 Uhr zum Heim-
spiel im Goldenen Hirsch an. 
Wenn die Krefelder Krähen kom-
men, ist gute Laune angesagt. Das 
Publikum erwartet mit dem neuen 
Programm eine musikalisch-kaba-
rettistische Reise durch und rund 
um die Zeit. „Zeit ist krählativ“ heißt 
die eigene Wortschöpfung und liegt 

thematisch voll im Trend. Schließlich 
bestimmen Hektik und Stress heut-
zutage viel öfter unser Leben, als es 
uns lieb ist. Der Faktor Zeit domi-
niert den Alltag, der sorgfältig gep-
lant und durchstrukturiert ist. Aber 
wehe, wenn auch nur ein Rädchen 
im Tagesablauf nicht wie gewünscht 
funktioniert. Die Krähen nehmen 
dabei auf ihre liebenswert-kritische 
Art den Niederrheiner aufs Korn und 
auf die Schippe. Von „Näh, wie die 
Zeit vergeht“ oder „Es ist Zeit, dat 
sich wat tut“ bis zu „Zeit ist Geld“ 
und dem unvermeidlichen „Früher 
war alles besser“ greifen sie tief in 
die Sprüchekiste und karikieren in 
Spielszenen ihre Mitbürger wie sich 
selbst. Immer mit einem zwinkernden 
Auge, stets mit wohlwollender Empa-
thie. Das Publikum hat seinen Spaß 
dabei, erkennt sich ein jeder doch 
in vielen Szenen selbst oder noch 
lieber einen seiner Nächsten oder 
Nachbarn. Hinzu kommt die oft über-
bordende Spielfreude des Ensem-
bles, das mit den Kleidern auch die 
Rollen wechselt und gerne mit dem 

zeiT isT krählaTiV

Das Ensemble der Krähen (von vorn): Karl 
Willi Severens, Christa Teichmann, Peter 
Gronsfeld, Laura Fiebig, Stefan Erlenwein, 
Bernhard Schauws, Mick Schneiders (Pi-
ano) und Udo Paniczek. Foto: Die Krähen

Publikum Kontakt aufnimmt. In Hüls 
hat das siebenköpfige Ensemble fast 
ein Heimspiel, denn unter anderem 
ist dort Krähenchef Stefan Erlenwein 
zu Hause. „In Kempen war unsere 
Veranstaltung ein voller Erfolg. Die 
Gäste haben sich köstlich amüsiert, 
wenn man den Reaktionen Glauben 
schenken darf“, berichtet er. Beson-
ders gut kamen das Bestatter-Stück 
und das Finale in der Straßenbahn 
an. „Auch in Moers hatten wir ei-
nen tollen Abend, wobei wegen des 
begleitenden Drei-Gänge-Menüs die 
Atmosphäre etwas anders war.“ Je-
der Besucher kann in punkto Zeit et-
was für sich mitnehmen. Sei es, sein 
Zeitmanagement zu überdenken und 
künftig mehr Zeit mit seinen Liebsten 
zu verbringen oder für sich selbst 
mehr Zeit einzuplanen. Wer kommt, 
kommt auf jeden Fall für einen guten 
Zweck, denn die Krähen spenden wie 
seit 33 Jahren ihre Einnahmen an 
gemeinnützige Organisationen. In der 
Thomasstadt ging das Geld an den 
Kinderschutzbund und die Freiwillige 
Agentur Kempen, in Moers an die 
Christoph Metzelder Stiftung. Seit der 

Gründung beträgt die Spendensum-
me fast 356000 Euro. Rund 60000 
Besucher erfreuten sich an mehr als 
200 Darbietungen. Karten gibt es für 
im Internet (www.die-kraehen.de)  
Euro oder bei der Hülser Buchhand-
lung. (wop)        

Obsthof Pilters
Kontrollierter integrierter Anbau

Außerdem: Kartoffeln/Eier/Säfte/Marmelade/Honig/Gemüse/...
Scheifeshütte 9 • 47906 Kempen-St.Hubert

Tel. 0 21 52/51 71 96 • Fax 0 21 52/51 71 18

www.obsthof-pilters.de
Mo.-Fr.: 9-13 Uhr und von 14-18.30 Uhr, Sa.: 9-14 Uhr

Saftige, knackige

Äpfel und Birnen – alle Sorten

...gesunde Vitamine naschen!

sind jetzt da!

Wir starten 

wieder unsere 

Rabatt-Aktion!

// Internationaler Fußball

Hülserin bei Frauen-WM dabei

Die Hülser Fußballerin Lea 
Schüller (21), die für die SGS Essen 
spielt, ist aktuell bei der Frau-
en-Weltmeisterschaft in Frank-
reich als Spielerin der Deutschen 
Nationalmannschaft dabei. 

Die Studentin hat bereits 183 
Spiele absolviert, darunter 13 
für die Nationalelf. Dabei traf 

sie achtmal das Tor. Am 12. Juni 
und 18. Juni spielt Deutschland 
jeweils um 18 Uhr gegen Spanien 
und Südafrika. Vom 22.-25. Juni 
findet das Achtelfinale, vom 
27.-29. Juni das Viertelfinale und 
am 2./3. Juli das Halbfinale statt. 
Am 06. Juli das Spiel um Platz 
drei und am 07. Juli um 17 Uhr das 
Finalspiel. (tob)
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// HSV lädt ein

Zwei Tage Burgfest

Neben dem alljährlich stattfinden-
den Bottermaat und dem Hülser 
Karneval ist das Burgfest ein fest-
eingetragener Termin im Jahreska-
lender vieler Hülser. Die dörfliche 
Geselligkeit gepaart mit flüssigen 
und festen Köstlichkeiten im Am-
biente der Hülser Burg machen 
den Charakter und Charme des 
Volksfestes aus. Doch ohne das 
sechsköpfige Organisationsteam 
der Veranstaltung und die zahl-
reichen freiwilligen Helfer aus den 
Reihen des Hülser Sportvereins 
wäre die Veranstaltung in seiner 
43sten Auflage nicht realisierbar. 

Die ehemalige Burg der Herren 
von Hüls wird vom 28. Juni bis zum 
darauffolgenden Tag von einer hei-
teren Fröhlichkeit und einer Volks-
feststimmung geprägt. Den tradi-
tionellen Auftakt zur Veranstaltung 
bietet die Kinderdisco, welche im 
Burginnenhof ab 18 Uhr stattfinden 
wird. Während die jüngeren Hülser 
sich bei den Rhythmen moderner 
Musik amüsieren, können sich die 
wartenden Eltern auf dem Schul-
hof zu einem geselligen Beisam-
mensein zusammenfinden. Am 

folgenden Tag, Samstag, 29 Juni, 
wird ab 14 Uhr ein facettenreiches 
Kinderunterhaltungsprogramm 
geboten. Kinderaxtwerfen, eine 
Hüpfburg und Fußball-Dartschei-
benschießen sind unter anderem 
ein Teil des Programms. Während 
für ein abwechslungsweiches 
Unterhaltungsprogramm auf dem 
Gelände der Grundschule an der 
Burg gesorgt wird, findet im nahe-
gelegenen Königspark ein Kinder-
trödelmarkt statt. Ab 19 Uhr spielt 
„Die neue Superband 22“ auf der 

Bühne des Burginnenhofes. Für 
kulinarische Verköstigungen und 
dem dazu passenden Getränken 
wird während des ganzen Burg-
festes an zahlreichen Essens- und 
Getränkeständen gesorgt. 

Realisiert wird das Volksfest von 
einem sechsköpfigen Organisa-
tionsteam bestehend aus Jürgen 
Schnee, Arek Maiß, Michael Hölber, 
Michael Frenzen, Rainer Decku 
und Oliver Krudewig sowie rund 
70 freiwilligen Helfern aus den Rei-

hen des Hülser Sportvereins. „Viele 
kleine Rädchen müssen ineinan-
dergreifen, damit alles letztendlich 
funktioniert: sei es die Antragsstel-
lung bei der Stadt, die Einteilung 
der Helfer oder das Aufräumen 
des Schulhofes, der Burg und des 
Parkes. Es steckt zwar viel Arbeit 
dahinter, aber wir machen es sehr 
gerne und das Resultat lohnt sich“, 
erklärt das Organisationsmitglied, 
Michael Hölber. 

Vor allem das musikalische Pro-
gramm auf dem Gelände der Burg 
gilt als Highlight der Veranstaltung 
und trifft auf regen Zulauf der Hül-
ser Dorfgemeinschaft. „Auf das 
Burggelände dürfen nur eine be-
grenzte Anzahl an Personen. Oft-
mals werden wir dann von unseren 
Gästen gefragt, ob man nicht für die 
Burg einen Eintritt bezahlen sollte, 
damit der Andrang besser reguliert 
werden kann. Wir wollen jedoch 
jedem die Möglichkeit bieten, sich 
die Live-Musik im Burginnenhof 
anzuhören und es wäre auch für 
das Ambiente nicht förderlich“, sagt 
der Mitarbeiter der städtischen Ver-
waltung, Jürgen Schnee. (JDD)

Arek Maiß, Jürgen Schnee und Michael Hölber.

nächste ausgabe: 
27.06.2019



// Verdienter Ruhestand

Bernhard Plenker von OB in Ruhestand verabschiedet

Der Hüls Bernhard Plenker, ehe-
mals Leiter des Fachbereichs 
Umwelt und Verbraucherschutz, 
ist am 31. Mai aus dem öffentli-
chen Dienst ausgeschieden und 
in den Ruhestand eingetreten. 
Offiziell verabschiedet hat ihn 
Oberbürgermeister Frank Meyer 
nun an einem Ort, der ihm sehr 
am Herzen liegt, nämlich im 
Umweltzentrum am Talring in 
Hüls. Oberbürgermeister Frank 
Meyer erklärte in seiner An-
sprache: „Bernd Plenker ist ein 
Kind der Krefelder Innenstadt. So 
lernt man die grünen Oasen, die 
hier durchaus vorhanden sind, zu 
schätzen und zu lieben“. Plenker 
sei inzwischen im Stadtteil Hüls zu 
Hause, die Umwelt habe in seinem 
Aktivitätenfeld stets eine wichtige 
Rolle eingenommen. 

Über die sportlichen Vorlieben 
des scheidenden Fachbereichslei-
ters schlug der Oberbürgermeis-
ter die Brücke zum Berufsleben: 
„Er ist ein Marathonläufer, also ein 
Mann für die Langstrecke, und 
aus Sicht der Krefelder Stadtver-
waltung ist er ein Spätberufener. 
Es hat drei Berufsausbildungen 
und fast 20 Jahre nach der ersten 
Anstellung als Textildrucker bei 
der Verseidag gebraucht, damit 

Bernd Plenker sein berufliches 
Wunschziel erreicht“. Dass die 
Arbeit bei der Stadt Krefeld sein 
Wunschziel war, begründet 
Plenker wie folgt: „Da konnte ich 
etwas eigenständig gestalten“, 
sagt er, „man musste nur den 
Zielen gerecht werden.“ Dies habe 
er zuvor bei seiner Tätigkeit als 
Abfallberater für den Kreis Viersen 
schon festgestellt. Die zu dem 
Zeitpunkt neue Aufgabe musste 
noch mit Hintergrund gefüllt 
werden. Und das hat ihn dann 
auch in seiner Zeit in Krefeld an-
getrieben. Die Berücksichtigung 
ökologischer Ziele, Abfallbeseiti-
gung als öffentliche Aufgabe des 
Umweltschutzes. Plenker hatte 
nun zwar nicht ganz die pas-

sende Ausbildung, etwa die zum 
Umweltingenieur, aber diesen 
Studiengang gibt es ja auch erst 
seit 1991. „Es gibt keinen Tag, an 
dem ich nicht etwas Neues ge-
lernt habe“, sagt Bernd Plenker in 
der Rückschau. Mit seiner Neugier 
und der Bereitschaft, mit neuen 
Herausforderungen umzugehen, 
bewies er auch in Krefeld schnell, 
dass er für sein Aufgabengebiet 
gewappnet war. „Wir müssen ja 
stets auf das reagieren, was da 
draußen passiert“, erklärt er. 

Insgesamt 25 Jahre arbeitete 
Bernhard Plenker im Bereich Um-
welt und Naturschutz. Acht Jahre 
lang war er dann stellvertretender 
Leiter des Fachbereichs Umwelt 

bevor er nach der großen orga-
nisatorischen Veränderung der 
Verwaltung im Zusammenhang 
mit der Gründung des Kommunal-
betriebs Krefeld im Oktober 2018 
zum Leiter des neu strukturierten 
Fachbereichs Umwelt und Ver-
braucherschutz ernannt wurde. 

„Sie haben Ihre Familie mit inzwi-
schen drei erwachsenen Kindern 
und vier Enkelkindern. Sie haben 
Ihren Sport, Sie reisen gern, Sie 
lieben es, ins Theater zu gehen 
und ein gutes Buch zu lesen“, 
sagte der Oberbürgermeister und 
kam zum Abschied zu der Über-
zeugung, dass es Bernd Plenker 
im Ruhestand nicht langweilig 
werden wird. (red)

Oberbürgermeister Frank Meyer verabschiedete Bernhard Plenker in den Ruhestand. Foto: Stadt Krefeld
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Rennplan

18:00 Uhr Fette-Reifen-Rennen 

(6-8 Jahre und 9-12 Jahre)
„Großer Preis der  
Volksbank Krefeld“
2 Runden = 1,28 Kilometer /  
3 Runden = 1,92 Kilometer

18:30 Uhr Ausscheidungsfahren 
der Profis

„Großer Preis des  
Ingenieurbüros Verwiebe“

 
22 Runden = 14,08 Kilometer
11 Starter. Ab Runde 2 muss derjeni- 
ge Fahrer, der als letzter über den 
Zielstrich gefahren ist das Rennen 
verlassen.

19:15 Uhr Nachbarschafts-  
und Firmenrennen

„Großer Preis des Helios  
Cäcilien-Hospital Hüls“
2 Runden = 1,28 Kilometer

Teilnahmegebühr 5 Euro für ein 
Projekt im Ort.

20:15 Uhr Elite-Rennen

„Großer Preis der DAUNER & 
DUNARIS QUELLEN“
100 Runden = 64 Kilometer

Nach der Siegerehrung im Nach-
barschafts- und Firmenrennen  
gibt es eine Fahrervorstellung. 
Das Tragen eines Helmes ist in 
allen Rennen Pflicht.

// Radrennen in Hüls

Stars der Tour de France in Hüls am Start

Der Hülser Sportverein e.V. richtet 
zusammen mit der KS Sport- 
und Event GbR von Christian A. 
Kölker und Tobias Stümges seit 
2013 das „Breetlook-City-Radren-
nen“ aus. Mit den Erfahrungen 
von sechs Austragung ist nun 
die Überlegung gereift, das 
Elite-Rennen „Retour le Tour“, das 
in 2017 und 2018 in der Krefelder 
Innenstadt stattgefunden hat, mit 
dem „Breetlook-City-Amateurra-
drennen“ zu verschmelzen.  
Damit werden sich am Freitag, 

02. August, erstmals auch Profis, 
die am 06. Juli bei der Tour de 
France in Brüssel starten, auf 
einem 640 Meter langen Rund-
kurs in Hüls präsentieren. Um 
18 Uhr beginnt der Renntag mit 
Start- und Ziel auf dem Markplatz 
und umfasst insgesamt vier 
Rennen: Fette-Reifen-Rennen 
(Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren), Nachbarschafts- und 
Firmenrennen (ab 16 Jahren), 
Ausscheidungsfahren der Elite 
und dem Elite-Hauptrennen. (tob)

Stellten am 29. Mai zusammen „ Retour le Tour“ in Breetlook-City-Hüls 
vor v.l.: Sven Judith (Marketingleiter DAUNER & DUNARIS QUELLEN), 
Christian Davids (Leiter Marketing Volksbank Krefeld), Tobias Stümges 
und Christian A. Kölker (beide KS Sport- und Event GbR), Hans Butzen 
(Bezirksvorsteher Hüls), Jürgen Schnee (Hülser Sportverein e.V.) und 
Prof. Constantin Verwiebe (Ingenieurbüro Verwiebe). 

Kinder- und Nachbarschaftsrennen

Um 18 Uhr gehen die Kleinsten im 
Wettbewerb „Fette-Reifen“ um den 
Großen Preis der Volksbank Kre-
feld eG an den Start. 

Kinder im Alter zwischen sechs 
und 12 Jahren sind mit ihren 
Rädern und einem Sturzhelm in 
zwei Wettbewerben 6-8 Jahre 
und 9 bis 12 Jahre über zwei be-
ziehungsweise drei Runden 
zum Mitmachen aufgerufen. 
Für jeden Teilnehmer gibt es eine 
Teilnehmerurkunde. Die drei Erst-
platzierten erhalten einen Pokal 
nebst Blumen. Die Teilnahme  
ist kostenlos. Um 19.15 Uhr sind 
Einzelstarter, Nachbarschaften, Ver-
eine, Parteien, Firmen  

 
und Freundeskreise im „Nachbar-
schafts-, Firmen- und Juxrennen“ 
um den Großen Preis des Helios 
Cäcilien-Hospital über zwei Run-
den aufgerufen. Die Teilnahmege-
bühr von 5 Euro fließt in ein Hülser 
Projekt. Gruppen ab fünf Personen 
werden von einer dreiköpfigen 
Jury hinsichtlich ihrer Kreativität 
bei den Startoutfits bewertet und 
können dabei eine Grillparty für bis 
zu 20 Personen mit Grillfleisch von 
EDEKA Kempken gewinnen. An-
meldungen für beide Rennen sind 
bis 30 Minuten vor dem Start in der 
Nummernausgabe der HSV-Ge-
schäftsstelle möglich. 
Weitere Infos unter  
www.retour-le-tour.de 

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de

C
1
1
1
3
-B

OIhre Caritas: Service, Hilfe, Sicherheit!
Vielfältige Dienste für den Menschen. 
Fahrbarer Mittagstisch, Häuslicher Pflegedienst, HausNotRuf: 
Wir sehen den Men schen im Mittel punkt. Qualität, Fach kom pe -
tenz und Verläss lich keit zeichnen uns aus. Wir helfen, ver sor gen 
und pflegen, auf Wunsch an 365 Tagen im Jahr. Infos von Mo–
Fr, 8 – 17 Uhr: 0 21 51 / 60 60 70



// Hülser gewinnt Perfekte Dinner

40 Punkte für Peter Hoebertz 

Der Hülser Automobilkaufmann 
und Hobbymusiker Peter Hoebertz 
jun. gewann beim TV-Sender VOX 
die Sendung „Das perfekte Dinner. 

In der „Niederrhein-Runde“ zau-
berte er das  perfekte Dinner und 
bekam dafür von den anderen 
vier Teilnehmern die Höchst-
zahl von 40 Punkten. Neben 
einem perfekten Essen sorgte 
er bei den Teilnehmern mit dem 
Auftritt des Musikzugs der KKG 
Nette-Stölle-Jonges für eine große 
Überraschung und viel Freude. Die 

gewonnenen 3.000 Euro fließen in 
sein Hilfsprojekt „Project 100“. Wei-
tere 2.000 Euro steuerte ein Unter-
nehmer sowie eine Privatperson 
hinzu. Mit dem gesammelten Geld 
werden Trinkwasserbrunnen in 
Afrika gebaut. 

Unmittelbar nach der Ausstrah-
lung der Sendung machte sich 
Hoebertz mit einem Teil seiner 
Familie auf den Weg nach Afrika. 
„Nach 150 Metern Bohrung kam 
endlich das erhoffte Wasser, so 
glücklich Peter Hoebertz“. (tob)

Die „Niederrhein-Runde“ traf sich am 09. Mai zum gemeinsamen TV 
schauen im Ristorante Santa Lucia. Foto: Hoebertz 

// Bücherei strampelt

Radeln für ein gutes Klima 

Die Bücherei St. Cyriakus Krefeld- 
Hüls beteiligt sich vom 17. Juni bis 
7. Juli beim Krefelder Stadtradeln 
und steigt auf das Rad um. 

Alle Leser, Freunde und Förderer 
der Bücherei sind eingeladen, sich 
dem Team anzuschließen und drei 

Wochen berufliche und private 
Fahrten zu dokumentieren. Dabei 
gilt es möglichst viele Kilometer 
für ein gutes Klima zu sammeln. 

Die Registrierung für das 
Team ist möglich unter 
www.stadtradeln.de.  (red)

// Vormerken und Karten sichern

Mainzer Hofsänger kommen nach Hüls

Der Hülser Männergesangverein 
von 1844 bekommt im 175jährigen 
Gründungsjahr Besuch aus Mainz. 

Am 29. September singen ab 17 
Uhr die Mainzer Hofsänger unter 
dem Motto „Der Zauber großer 
Stimmen“ in der Pfarrkirche St. 
Cyriakus in Hüls. In dem zweistün-
digen Konzert werden beliebte 
Musicalmelodien, Evergreens, 
Oldies, Schlager und Gospels zu 
hören sein. Karten gibt es für 17 
und 19 Euro beim ACM Weinkontor 
und im Zigarrenhaus Lünger, 
Krefelder Straße 58 und 10, in 
Krefeld-Hüls. (tob)

90 Jahre

HOEBERTZ GmbH

T  Telefax (0 21 51) 73 55 98

Bei uns finden Sie den Service 
den Sie sich wünschen!

BREETLOOK UND HELAU!

www.ford-hoebertz-krefeld.de

HIER SIND SIE DER KÖNIG!
RESTAURANT UNTER NEUER LEITUNG

Wir bieten Räumlichkeiten für  
Feiern und Veranstaltgungen

TÄGLICH VON 16 BIS 24 UHR GEÖFFNET 
– Küche von 17 bis 22 Uhr –

AB 29.06 SAMSTAGS AB 16 UHR GRILLPARTY
AB 01.07 SONNTAGS 10 BIS 16 UHR BRUNCH

BESUCHEN SIE AUCH UNSEREN BIERGARTEN 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Hülser Straße 398 - 402 · 47803 Krefeld
RESERVIERUNGEN: 0 21 51 / 655 27 65

RESTAURANT
NIEDERRHEINISCHER HOF

 1928

Höferweg 4 · 47839 Krefeld · www.joerg-vennekel.de
– Auf dem Hüskeshof zwischen Hüls und Tönisvorst –

Baumschule
Jörg Vennekel
Garten- und Landschaftsbau

Beratung und Verkauf:
Di., Do. und Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung:
Tel. 02151/657696

· Blütensträucher
· Heckenpflanzen
· Obstgehölze
· uvm.
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// Ehrenamt

Für uns im Dienst – Feuerwehr Hüls

Über mehr Frauenpower bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüls 
würde sich Christin Küppers-Valk 
freuen. Auch ihr Feuerwehr-Kol-
lege Philipp Krouß schätzt die 
Fähigkeiten und Qualitäten seiner 
drei weiblichen Kameradinnen im 
Hülser Löschzug. 

Die beiden Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr verstehen ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit nicht als 
Hobby oder gar als Zeitvertreib, 
sondern als kleinen Teil des ge-
sellschaftlichen Miteinanders. Da-
bei wollen die beiden Ehrenämtler 
mit alten Klischees brechen sowie 
zu einem respektvolleren Umgang 
vieler Gesellschaftsmitglieder 
untereinander aufrufen. 

Seit 19 Jahren ist der selbsterklärte 
Ur-Hülser, Philipp Krouß, Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüls. 
Der Anlagenmechaniker der Firma 
Sanitär Hackbart blickt dabei auf 
eine weitreichende Familien-
tradition zurück. „Mein Großvater 
und Vater waren schon vor mir bei 
der Freiwilligen Feuerwehr. Für 

mich war es daher keine Frage ob 
ich Mitglied werde, sondern nur 
wann“, erklärt der Feuerwehr-
mann. Passend zum 100-jährigen 
Jubiläum der Hülser Feuerwehr 
trat er sein Ehrenamt an. Auch 
Christin Küppers-Valk ist schon 
seit mehreren Jahren Mitglied 
der freiwilligen Feuerwehr. Mit 
viel Leidenschaft betreibt sie das 
männerdominierte und zeitinten-
sive Ehrenamt als eine der drei 
Frauen des Hülser Löschzuges. 
„Es ist immer wieder schön, wenn 
man an Sankt Martin die kleinen 
Mädchen sieht, wie sie einen mit 
erstaunten Augen in der Uniform 
anschauen und feststellen, dass 
es auch Frauen bei der Feuerwehr 
gibt“, berichtet die Feuerwehr-
frau. Auch Philipp Krouß würde 
sich über mehr Feuerwehrfrauen 
freuen. Der Unterbrandmeister 
konnte schon während einiger 
Einsätze auf die weitläufige Sach-
expertise seiner Kameradinnen 
zurückgreifen. 

Abseits des zeitlichen Aufwandes 
ist das Feuerwehr-Ehrenamt auch 

mit vielen Gefahren und Risiken 
verbunden. „In vielen Einsätzen 
riskieren wir oftmals unser körper-
liches Wohl. Dies tun wir, da für 
uns das Amt des Feuerwehrman-
nes beziehungsweise der Feuer-
wehrfrau zum gesellschaftlichen 
Miteinander beiträgt. Wir wollen 
nicht nur etwas von der Gesell-
schaft nehmen, sondern ihr auch 
etwas zurückgeben“, erwähnt 
Christin Küppers-Valk.

Während ihrer Einsätze fehlt den 
beiden Ehrenämtlern oftmals das 
gesellschaftliche Verständnis 
für die Arbeit der Feuerwehr-

männer. „In den Sozialen Medien 
beschweren sich einige Personen 
über den Gebrauch des Martins-
horns und der Signallichter. Diese 
Einsatzmittel sind jedoch ein sehr 
wichtiger Bestandteil unserer 
Ausrüstung mit denen wir notfalls 
auch Menschenleben retten kön-
nen und zu dessen Einsatz wir 
zum Teil gesetzlich verpflichtet 
sind. Doch von der deutlichen 
Mehrheit der Leute werden wir 
während unserer Einsätze positiv 
unterstützt, das freut meine Ka-
meraden und mich umso mehr“, 
erklärt der Unterbrandmeister, 
Philipp Krouß. (JDD)

Bauleistungen von A bis Z
Kompetenz in Sanierung und Renovierung aus einer Hand

· Bodenbeläge ∙ Tapezieren/Streichen
· Fliesenverlegung · Abbruch
· Trocken- /Akustikbau · Hausmeisterservice

Cemal Reinisch

Botzweg 35a 
47839 Krefeld

Fon +49 (0)2151 7671010 
 +49 (0)178 6786960 
Fax +49 (0)2151 7671009

Mail info@cr-bau.de 
Web www.cr-bau.de www.cr-bau.de

nächste ausgabe: 28.06.2019



// Tipp für die ferien

Zeit zum Lesen!
Die Bücherei St. Cyriakus auf 
der Rektoratsstraße 7 bietet 
in der Zeit vom 4. Juli bis 4. 
September allen Schülern von 
sechs bis 16 Jahren an, Bücher 
kostenlos zu leihen. Gerade die 
Ferien bieten Zeit zum Lesen 
und zum Entdecken neuer Wel-
ten. Hierzu können Bücher zu 
den Themen wie Freundschaft, 
Fantasy, Abenteuer, Spannung 
ebenso wie Comics und Sach-
bücher ausgeliehen werden. Die 
Anmeldung erfolgt während der 
Öffnungszeiten in der Bücherei. 
Benötigt wird die Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten. 
Die Bücher können vier Wochen 
ausgeliehen, ggf. kann die Frist 
um vier Wochen verlängert 
werden. (red)

Fahrschule mal anders 

Timm klärt auf

Zusammen mit Timms Fahr-
schule auf der Krefelder Straße 
24 möchten wir Ihnen als Stadt-
journal „HÜLS life“ einen inter-
aktiven „Auffrischungskurs“ der 
Straßenverkehrsordnung geben. 
Zusammen mit Fahrlehrer Timm 
Junker haben wir uns die Kreuz-
straße / Ecke Rektoratsstraße 
(vor der Fleischerei Etteldorf) 
nach einem Hinweis eines 
Lesers angeschaut. Er hatte ver-
mehrt beobachtet, dass Halter 
eines PKW beim Abbiegen von 
der Kreuzstraße in die Rektorats-
straße über den Bordstein / 
Bürgersteig fahren. In diesem 
Zusammenhang möchten wir  

auf den § 9 der Straßenverkehrs-
ordnung verweisen, der besagt, 
dass Bordsteine / Bürgersteine 
nicht überfahren werden dürfen! 
Da auf dem Bürgersteig unter 
anderem auch Schulkinder 
unterwegs sind, sollte man hier 
besondere Obacht geben. 

Sie möchten, dass wir Ihnen 
anonym eine weitere Stelle in 
Hüls erklären, dann schreiben Sie 
bitte bis zum 23. Juni eine Mail an 
info@timms-fahrschule.de oder 
rufen Sie unter Telefon 5664676 
an. (tob)

// Hohe Ehre

Klaus Claassen Schütze des Jahres 2019

Der Hülser Schütze Klaus Claas-
sen wurde beim Bezirksschüt-
zentag in Willich Anfang Mai vom 
Bezirksverband als Schütze des 
Jahres 2019 geehrt. Diese Ehrung 
bekam er für seine ehrenamt-
lichen Tätigkeiten außerhalb des 

Schützenwesens. Er bekleidete 
unter anderem die Posten des 
1. und des 2. Vorsitzenden des 
Männergesangsverein Hüls 
„Männ“ in den Jahren 1975 bis 
2009, ist seit 45 Jahren fester 
Bestandteil der Hülser KAB, 

macht mit anderen Mitgliedern 
der Bruderschaft Aufsicht in 
der Pfarrkirche St. Cyriakus, ist 
für die Kollekte im Gottesdienst 
zuständig, ist seit 1992 Mitglied 
im Kirchenchor von St. Anna 
in Krefeld-Inrath und führt die 
Sammlung für den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge 
e.V. (VDK) auf dem Friedhof in 
Hüls zusammen mit anderen 
Schützen durch. 

Klaus Claassen und seine Ehefrau 
Monika, mit der er im vergan-
genen Jahr das Fest der Gold-
hochzeit feiern konnte, sind seit 
2002 Mitglieder der Historischen 
Schützenbruderschaften von Hüls 
und waren in der Amtszeit von 
König Jakob Wimmers (2011-2013) 
ein Ministerpaar. (red)

WWW.GLYCKLICH.COM
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// Karneval in Hüls

Zwei 36-Jährige führen Hülser Karnevalsvereine

Die familiäre Eigenart des Hülser 
Karnevals erhalten und ihn gleich-
zeitig für die zukünftigen Heraus-
forderungen und Generationen 
fit machen: dieses Ziel hat sich 
der neue erste Vorsitzende des 
Sechserrates, Stefan Schleupen, 
und sein frisch gewählter Amts-
kollege des Komitees Karnevals-
zug Hüls, Jens Ehlen, gesetzt. Die 
beiden neuen Vorsitzenden und 
selbsterklärten Lokalpatrioten von 
Breetlook-City wollen mit einer 
guten Mischung aus erfahrenen 
und jüngeren Jecken die Vor-
standsarbeit in ihren Vereinen 
intensivieren und die Kooperation 
unter den Hülser Karnevalsgesell-
schaften weiterhin ausbauen. 

Jens Ehlen (36), der bereits den 
Posten des ersten Vorsitzenden 
des Hülser Zugkomitees kom-
missarisch parallel zum Amt des 
Geschäftsführers übernommen 
hatte, wurde im April dieses Jah-
res offiziell als erster Vorsitzender 
bestätigt. Der Mitarbeiter im Kun-
denservice der Stadtwerke gab 
das Amt des Geschäftsführers in 
Folge auf, um sich seinem neuen 
Amt mit voller Kraft zu widmen. 

Auch beim Sechserrat stand ein 
Führungswechsel bevor. Seit 10 
Jahren hatte Kirsten Decku das 
Amt der 1. Vorsitzenden inne und 
gehörte 20 Jahre dem Vorstand 
der Karnevalsgesellschaft an. 
Stefan Schleupen, Mitarbeiter bei 
Kanal in Not – rufe Roth, wurde 
als ihr Nachfolger am 16. Mai 
gewählt. Der 36-Jährige hatte vor 
seinem neuen närrischen Amt die 
Vorstandsarbeit als Programm- 
und Thekenleiter mitgestaltet.  

Seit nunmehr 70 Jahren ist der 
Sechserrat eine feste Größe im 
Hülser Karneval. Auch die 25 
aktiven Mitglieder des Hülser 

Zugkomitees haben dieses Jahr 
ein Vereinsjubiläum zu feiern. Vor 
40 Jahren wurde ihre Karnevals-
gesellschaft gegründet. „Wir 
werden unser Jubiläum am 5. 
Oktober dieses Jahres groß feiern. 
Die Krefelder Karnevalskultband 
Jeck United wird auftreten, aber 
auch hoher Besuch aus der 
Domstadt darf natürlich nicht 
fehlen. Die Räuber werden ein 
Zweistundenvollkonzert geben. Ich 
denke, dass wir nicht mit leeren 
Plätzen zu rechnen haben“, sagt 
der neue Vorsitzende des Hülser 
Zugkomitees, Jens Ehlen. Als etwas 
betagtere aber dennoch jung und 
agile Karnevalsgesellschaft feiert 

der Sechserrat seinen runden Ge-
burtstag in einem kleinen inneren 
Kreis. „Für uns sind die runden 
Jubiläen die etwas kleineren Jubilä-
en. Wir feiern die karnevalistischen 
Jubiläen, also die Geburtstage 
mit einer Schnapszahl, dagegen 
immer groß“, erklärt der Vater von 
zwei Söhnen, Stefan Schleupen. 

Doch die beiden Vorsitzenden wol-
len sich nicht auf dem Erreichten 
ausruhen. „Wir haben im Hülser 
Karneval eine gute Mischung aus 
jüngeren und älteren Jecken. Für 
jeden Jecken ist letztendlich etwas 
dabei. Damit das auch so bleibt, 
werden wir Hülser Karnevalsge-
sellschaften unsere enge Zusam-
menarbeit fortsetzen und immer 
wieder neue Ideen miteinbringen“, 
erklärt Stefan Schleupen. Auch 
Jens Ehlen setzt bei der zukünfti-
gen Ausrichtung des Zugkomitees 
auf eine enge Kooperation der 
Hülser Karnevalsgesellschaften. 
Darüber hinaus sind die Herren 
und Damen des Hülser Zuges auch 
in den sozialen Medien bereits ver-
treten, um die Hülser Karnevalisten 
auch über diesen Kanal immer auf 
dem neusten Stand zu halten (JDD)

Jens Ehlen und Stefan Schleupen

// Hohe Ehre

Klaus Claassen Schütze des Jahres 2019

Klever Str. 165 · 47839 Krefeld · Tel.: 02151 1562-22

Siemesring 36 a · 47877 Willich ·Tel.: 02154 88864-20

TESTSIEGER Autoglas-Werkstätten



// Aus dem Hülser Sportleben

Lena Küsterameling 
die Allroundsportlerin
Wasser ist einfach das Element 
von Lena Küsterameling – dies 
bemerkte ihre Mutter schon recht 
früh. Doch auch zu Land können 
sich die sportlichen Leistungen 
der Neunjährigen sehen lassen. 
Neben dem Schwimmsport ist 
Rollhockey ihre große Leiden-
schaft, aber auch Fußball zählt zu 
ihren sportlichen Aktivitäten. 

Ihr Wochenkalender ist vor allem 
durch den Sport geprägt. Zweimal 
die Woche Schwimmen, dazu noch 
das wöchentliche Rollhockey-Trai-
ning und die Spiele an den 
Wochenenden sowie das Fußball-
training beim Hülser Sportverein 
zählen zu den wöchentlichen 
Aktivitäten der Grundschülerin. 
„Freitags ist mein sportfreier Tag“, 
berichtet Lena Küsterameling. 
Auch abseits des Vereinssportes 
kann die Bewegungsbegeisterte 

nicht viel zu Hause halten. Oft 
läuft sie mit ihrem Vater seine 5 
Kilometer-Joggingrunde mit. „Wenn 
sie möchte, kann sie immer gerne 
mitlaufen“, erklärt Dietmar Küstera-
meling, der Vater der Neunjährigen. 
Auch ihre Teilnahme am Training 
bei der F1-Mannschaft der Fußball-
abteilung des Hülser Sportvereins 
hat sich einfach so ergeben. „Ich 
musste während des Fußballtrai-
nings immer auf meine Schwester 
warten. Da habe ich mir gedacht, 
dass ich auch einfach selbst mit-
spielen kann, anstatt zu warten“, 
sagt die Sport-Allrounderin.

Ihre Sportbegeisterung zahlte 
sich bereits aus. Beim diesjäh-
rigen Samt- und Seidencup am 
19. Mai, einem Schwimmturnier 
mit mehreren Altersklassen und 
Schwimmdisziplinen, hat sie in 
den Disziplinen 50 Meter Rücken, 

Brust und Kraul jeweils Gold 
gewonnen. Damit konnte sie an 
die letztjährigen Erfolge beim 
Samt- und Seidencup anknüpfen, 
wo sie Gold im Rücken- und 
Silber im Brustschwimmen 
erzielte. Außerdem gewann die 
Hülserin den Pokal der Siegerin 
der Jahreswertung und ist damit, 
gemessen an der Punktzahl für 
die Leistung ihres Jahrganges, 
die erfolgreichste und gleich-
zeitig jüngste Schwimmerin 
des Hülser Sportvereins. Durch 
ihre sportlichen Leistungen im 
Schwimmsport zeigte bereits der 
Sportclub Bayer 05 Uerdingen 
Interesse an Lena Küsterameling. 
„Ich will erstmal in Hüls bleiben. 
Hier habe ich meine Freunde und 

fühle mich einfach wohl“, sagt 
die Sportbegeisterte.

Nach dem sie vormittags beim 
diesjährigen Samt- und Seidencup 
einen herausragenden Erfolg fei-
ern konnte, wurde sie am gleichen 
Tage nachmittags mit ihrer Roll-
hockeymannschaft Landesvize-
meisterin. „Wir sind gut dabei, aber 
an den RSC Cronenberg kommen 
wir leider noch nicht vorbei, aber 
meine Mannschaft und ich bleiben 
dran“, berichtet ehrgeizig die Roll-
hockey-Torwartin. Auf die Frage, 
ob sie lieber Schwimmen oder 
Rollhockey mag, antwortet die 
Neunjährige: „Das kann ich nicht 
wirklich beantworten. Ich mag halt 
beides.“ (JDD)

Leidener Str. 23
47839 Krefeld
Fon: 0 21 51 - 42 79 6
Fax: 0 21 51 - 65 08 98
Mobil: 01 74 - 17 03 737
e-Mail: umzuegerouss@arcor.de

Rundum-Service 
bei Umzügen, Haushaltsaufl ösungen sowie Entrümpelungenbei Umzügen, Haushaltsaufl ösungen sowie Entrümpelungen

Umzüge Rouß
• preiswert
• schnell

• zuverlässig
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Sanitätshaus mit Produkten für Jung und Alt 

Auch in der dritten Generation 
steht das Sanitätshaus Ermers 
für hochwertige Produkte und 
einen weitreichenden Kunden-
service. Neben dem klassischen 
Bereich der Gehhilfen und 
Bandagen bietet das Fami-
lienunternehmen auch neuere 
Formen der Sanitätshilfe an und 
blickt dabei auf eine zunehmend 
wachsende Produktpallette, vor 
allem im Bereich der Reha-Hilfs-
mittel. Abseits der facetten-
reichen Angebotsvielfalt will 
der Jungunternehmer Benjamin 
Ermers den Hilfs- und Pflegemit-
telsektor von seinem verstaubten 
Ansehen befreien. Dabei setzt 
der Geschäftsmann auf eine 
Modernisierung der Filiale an der 
Klever Straße und eine Hervor-
hebung neuer Anwendungsmög-
lichkeiten im Sanitätsbereich. 

Seit 1974 bietet das Sanitätshaus 
Ermers seinen Hülser Kunden 
alles rund um Orthopädische 
Geh- und Stützhilfen an. Das Fa-
milienunternehmen, entstanden 
in Duisburg Rheinhausen, wuchs 
über die Jahre beständig. Neben 
der Hülser Filiale, welche in den 

kommenden Monaten moderni-
siert wird, hat der mittelständi-
sche Betrieb vier weitere Filialen 
in Duisburg. Doch auf das bis 
jetzt Erreichte will sich Benjamin 
Ermers nicht ausruhen, sondern 
das Sanitätsgewerbe von sei-
nem altmodischen Ruf befreien 
und dabei neue Potenziale des 
Gewerbes aufzeigen. „Grade 
im sportlichen Bereich haben 
Bandagen und Einlagen viele 
Anwendungsmöglichkeiten 
und können eventuelle Be-
wegungsschmerzen lindern 
oder komplett beheben. Zum 
Beispiel gibt es für jede Sportart 
individuelle Einlagentypen, 
die auf den Bewegungsablauf 
angepasst sind und die Sportler 

ideal unterstützen. Neben Sport-
einlagen haben wir auch eigens 
angefertigte Einlagen für Kinder 
und Diabetiker“, erklärt der Jung-
unternehmer, Benjamin Ermers. 

Die Orthopädie hat viele 
weitere Hilfspotenziale, auch 
für Personengruppen, die nicht 
zu den klassischen Kunden von 
Sanitätshäusern gehören. Grade 
bei der relativ unbekannten 
Lipödem-Erkrankung, die über-
wiegend bei jungen Frauen auf-
tritt und oftmals schmerzhaft ist, 
kann eine Kompressionstherapie 
die Beschwerden lindern. „Bei 
der Lipödem-Erkrankung handelt 
es sich um eine krankhafte Fett-
verteilungsstörung. Dabei kommt 

es zu einer Fettvermehrung an 
mehreren Körperstellen. Die 
Betroffenen wissen oftmals 
gar nicht, dass sie unter einer 
krankhaften Fettverteilungs-
störung leiden. Mithilfe einer 
Kompressionstherapie kann die-
se Fettablagerungen minimiert 
und körperliche Deformitäten 
aufgehoben werden. Auf einen 
schönen optischen Eindruck 
müssen unsere Kunden wäh-
renddessen nicht verzichten, da 
unsere Produkte in vielen Farben 
erhältlich sind“, erklärt die Mit-
arbeiterin der Hülser Filiale und 
Expertin für Lipödem-Erkrankun-
gen, Petra Thiemt. (JDD)

Das Sanitätshaus Ermers 
an der Klever Straße 74 ist 
montags bis freitags von 
9.30 bis 13.00 Uhr und von 
15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Mittwochnachmittags ist 
das Geschäft geschlossen. 

Unter www.sanitaetshaus- 
ermers.de und der hauseignen 
Facebook-Seite hält das Sani-
tätshaus seine Kunden immer 
auf dem neusten Stand. 

// PR-Advertorial Sanitätshaus Ermers  

Petra Thiemt und Benjamin Ermers 



// Rückschau Frühlingsfest

Sommerwetter zum Frühlingsfest
Vom 30. Mai bis 02. Juni fand 
in Hüls das diesjährige Früh-
lingsfest statt. Der für den 
Christi Himmelfahrt geplante 
Trödelmarkt wurde dabei kurz-
fristig durch den Veranstalter 
abgesagt. So blieb es an dem 
Tag bei der Kirmeseröffnung und 

dem Pottbäckerfrühstück. Der 
Samstag und Sonntag wurde 
mit einem Blaulichtnachmittag 
sowie einer Blumenmeile durch 
Frank Minhorst und Klaus-Dieter 
Ohlig vom Hülser Werbering 
federführend organisiert und 
gestaltet. (tob)

WERBUNG DIE ÜBERALL ANKOMMT

JETZT EINE ANZEIGE FÜR DIE

AUSGABE AM 10. JuLi BUCHEN!

● Auflage 8.000 Stück

● haushaltsabdeckende Verteilung über die Dt. Post
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// Neues aus Kempen

Hand-in-Hand-Cup am 15.06

Das Orga-Team des Hand-in-Hand-
Cup steckt mitten in den Vorberei-
tungen für das 17. Benefiz-Turnier 
auf der Sportanlage des VfL 
Tönisberg: Es findet am Samstag, 
15. Juni, statt – mit Spielen vieler 
Hobby-Mannschaften, Hüpfburg, 
Kinderschminken, Grillstand… 

– und der legendären „After 
Soccer-Party“ mit Spanferkel-Es-
sen. Es geht los um 10 Uhr, der 
Eintritt ist frei, Spenden zugunsten 
der Jugendarbeit im Verein und 
zugunsten des Fördervereins 
sind gern gesehen. Infos auf 
www.hand-in-hand-cup.de. (red)

Laden Sie  

jetzt unsere  

Mailingkollektion  

herunter!

MAILING GEFÄLLIG?
Lettershop, Personalisierung &  

Portooptimierung.  

SET POINT Medien GmbH | Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort  
Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

Tönisberg lädt zur 80er Party

Am Samstag, 29. Juni, findet  
ab 20 Uhr zum 15. Mal die  
80er Party der Tönisberger  
Musketier-Bruderschaft  
auf dem alten Sportplatz  
in Tönisberg statt. 

Das luftige Beach Club-Ambiente 
macht Lust auf leckere Cocktails, 
Sekt, kühle Biere und Chillen ohne 
Limit. Karten gibt es im Vorverkauf  
für 12 Euro und an der Abend-
kasse für 15 Euro. (red)

Trödel 

Am Samstag, 06. Juli, findet ab  
7 Uhr der 18. Kendeltrödel mit rund 
150 Händlern auf der Bahnstraße 
in St. Hubert statt. Der Markt ist 
inzwischen weit über die Grenzen 
von St. Hubert bekannt, die 
Besucher und Marktteilnehmer 
loben vor allem die romantische 
Atmosphäre, das nette Verkaufs-
klima und die guten Umsätze. 
Eine telefonische Anmeldung 
unter Tel.: 02152/6667 oder 
02152/80016 ist unbedingt erfor-
derlich. Weitere Infos gibt es unter 
www.kendel-troedel.de (red)

Fire Night

Der Löschzug der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Hubert feiert alle 
zwei Jahre seine Fire Night. Am 
Samstag, 29. Juni, ist es wieder 
soweit und die Veranstaltung 
startet ab 15 Uhr mit zahlreichen 
Attraktionen für Kinder, wie z.B.: 
Rundfahrten mit dem Feuerwehr-
auto, Hüpfburg und Kistenklettern 
am Gerätehaus auf der Benden-
straße 19. Am Nachmittag wird der  
Musikverein 1898 St. Hubert für  
die musikalische Begleitung 
sorgen. Ab 19 Uhr startet dann  
die Live Musik. (red)
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